
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Seggenried am Nordrand von Poggelow

Niedermoor in welliger Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz
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Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-

-

-Luftbild-Nr. 1 6 1 0 3 5 7

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

7 3 1 9

Länge in m
,0Größe in ha

-

X

3 0 0

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil

ND

NSG

NLP

GLB

LSG

FND

FnB

BR

NP

Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

RV G

09

DG F

7

DV H

3

Vegetationseinheiten
Uferseggenried, Sumpfseggenried, Brennessel-Rohrglanzgras-Grünland, Flatterbinsen-Bestand

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

18769

X

Seggenried in vermoorter Senke in der Ackerlandschaft, westlich an einem Weiher anschließend. Feuchter Torfstandort. Überwiegend 
Ufersegge vorherrschend, stellenweise Sumpfsegge. In Randbereichen z. T. stark ruderalisiert durch Brennessel, besonders im Osten. Am 
Nordrand Flatterbinsen-Bestand mit Wasser-Sumpfkresse und Rohrglanzgras. Randlich mit Rohrglanzgras-Grünland verzahnt, in dem öfter 
Brennessel vertreten ist. Flacher Entwässerungsgraben mit Wasser gefüllt und vollständig mit Ufersegge bewachsen. Am Gewässerufer 
einige Grauweiden.
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Nutzungsintensität
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Nutzungsart
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Wiese
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forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex riparia

Carex acutiformis Phalaris arundinacea Urtica dioica

Salix cinerea Cirsium arvense Epilobium hirsutum Iris pseudacorus
Juncus effusus Polygonum amphibium Rorippa amphibia Sparganium erectum


